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Anzeige. 


Bevor wir nachſtehende Anzeige der im letzten Halb⸗ 
ſemeſter enthaltenen Aufſaͤtze ꝛc. im Gelellſchafts blatte 
für gebild. Stände ) dem Publikum mittheilen, erin⸗ 
nern wir noch, daf von den erſten 3 Monaten vieles 
Jahres die ganze Auflage Bereits vergriffen iſt, die letz⸗ 
ten 3 Monate des verfloͤſſenen Semeſlers aber für I fl. 
noch immer nachgeholt werden konnen. En 

Der Bepfall, welchen das hieſige und auswärtige 
Publikum unſerm Blatte ertheilt läßt uns hoffen, daß 
wir dereinſt noch im Stande ſeyn werden, die erſten 3 
Monate nochmals auflegen zu laſſen, welches wir zu ſei⸗ 
ner Zeit unfern Leſern ſogleich bekannt machen werden. 

So erwünſcht e8_ uns. if, wenn Freunde der ſchoͤnen 
Literarer uns mit ihren Beyträgen gütigſt berhrek, fo 
kann die Aufnahme derſelben doch nur unter folgenden 
Bedingungen erfolgen: 1) dürfen fie nicht ſchon in an⸗ 
dern Blättern abgedruckt worden ſeyn, 2) muß der Na⸗ 

me des Verfaſſers der Redaktion. die ihn auf Verlangen 

dem Publikum verſchweigen wird, ſammk ſeinem Cha⸗ 

rakter und dem Orte ſeines Aufenthaltes angegeben wer⸗ 

den, 3) muff ir Inhalt der Tendenz des Geſellſchafts 
ſſen ſeym. * 

blattes genau angemeflen fey der Redaktion nicht ofne- 


i ondenten, die d D j 
hin au AR, werden gebeten, ihre Namen nach 


H eſtimmung derſelben anzugeben und die Quellen 

dee Derigterlattungen, im Falle ſolches nöthig ift, | 
u bemerken. 

52886 die dramaturgiſchen Bruchſtücke noch zu weit zu⸗ 
rück find, und ſchon oft geſehene Stuͤcke kein großes In⸗ 
tereſſe für den Beurtheiler und das Publikum mehr ha⸗ 
ben, fo werden wir neuere Stuͤcke, oder ſolche, worin 
ftemde Kuͤnſtler auftreten, ſowohl nach ihrem aͤſthe⸗ 
tiſchen Gehalte als nach ihrer kuͤnſtleriſchen Darſtellung 
uUnpartheviſch würdigen, . . 

Auch Beylagen, Anzeigen von Kunſt⸗ und Buͤcher⸗ 
verlag enthaltend, werden wir, fo oft deren eine hin⸗ 
längliche Anzahl uns mitgetheilt worden, dem Publikum 
liefern; daher wir den Kunſt⸗ und Bucherhaͤndlern Rach⸗ 


ä— — — 


„ Es erſcheint wöchentlich zweymak ein halber Bogen, und 
ißt für den järrlichen Preis zu. 4 fl. Im Comtoir der por 
ritiſchen Zeitung zu haben. I 


II. Mai. Rubens und Brauer. 


richt davon ertheilen, mit dem Bemerken, daß die Zeile 
jedesmal nur 3 kr. koſtet. . . 8 
5 N Die Redaction. 


Inhalts ⸗ Anzeige 
der vom 3. April bis Ende Junius im Geſellſchafs⸗ 
blatte ſtehenden Aufſaͤtze, Gedichte u. f. w. 

3. April. Blumen auf das Grab, von J. J. Bx. 
Gemaͤhlde von Wilhelm Tiſchbein. Zurechtweiſung. 
6. April. Oſtern, von S dt — r. Gemaͤhlde von 

Tiſchbein. Korreſpondenz. 


10. April. Maria bey dem Grabe ihres goͤttlichen Soh⸗ 


ned, von S— dt — r. Die beruͤhmten letzten Tage der 
heiligen Woche vor dem Oſterfeſte zu Rom. Korre⸗ 
ſpondenz⸗Nachrichten aus Wien. 


13. April. Das Anferſtehungsfeſt von S — dt — r. 


Ueber die Vorſtellung der Phaͤdra von Ambidexter. 
Kuͤnſtleranekdoten. 
17, April. Ueber Chateaubriands Reiſe von 
Jeruſalem u. f. w. An N* *. von S 
Korreſpondenz Nachrichten aus Wien. 
20, April. Freye Ueberſetzung der 29ſten Klage aus 
Taſſors einſamen Nähten von S— dt —r. Ueber 
Chateaubriands Reife ꝛc. Korreſpondenz⸗Nachrich⸗ 
ten aus Paris. 1 . 
24. April. Joſeph Haudn's Todtenfeyer. Weber Char 
teaubriands Reiſe ꝛc. Zeichen der Zeit. Moden. Kor⸗ 
reſpondenz⸗Nachrichten aus Italien. 
27. 5 Gluͤck durch Betrug. Dramakurgiſche Bruch- 


ſtuͤcke. = 0 
T. ng Gluͤck durch Betrug. Dramaturgiſche Bruch⸗ 
e. 
4. Mai. Gluck durch Betrug. Dramaturgiſche Bruch⸗ 
ſtuͤcke. > 


Paris nach 


— dt r. 


8. Mai. Rubens und Braun, ein Geſvraͤch. Korre⸗ 


ſpondenz⸗Nachrichten aus Paris. Moden 


Korreſpondenz⸗N. 
richten aus Berlin. ſvondenz Nach 


15. Mai. An einen Freund bey einer i 
Cordes. Wiſſerer von S— dtr. . 
Bericht des von Franceſeo Decharzelf an der Perſon 
ee Dea 1 Trieſt uach veruͤbten 

es. ur ü x 
gesbegebenheiten. giſche Bruchſtuͤcke. Ta⸗ 
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18. Mai. Empfindungen bey einer Abendmuſik im 
Freyen von S — dt — r. Der Taumel des Vergnuͤ⸗ 
a aus 175 Senn Helge Dre eines i 

ben, von Max Caͤſar Heigel. Dramaturgiſche Bruch⸗ 
ſiücke. eee eee ke 

22. Mai. Landluſt im Frühling von Hoelderich. Der 
Taumel des Vergnügens ꝛc. Beygelegter Zwiſt von 
B. J. Docee. Der Feyerabend von S dt r. Kor 

reſpondenz⸗Nachrichten aus Paris. 

„25. Mai. Das Land, von S— dt — r. Der Taumel 
des Vergnügens ꝛc. Dramaturgtiſche Bruchſtuͤcke. 
Kunſt⸗Nachrichten. 


Paris. 

29. Mai. Das harte Loos, von S — dt — r. Lied von 
S dtr. Der Taumel des Vergnuͤgens ꝛc. Die 
Lotterie. 

I. Junius. Das Gluͤck der Liebe von S — dt — r. 
Der Taumel des Vergnuͤgens. Expektorationen von 
crit Dramaturgiſche Bruchſtuͤcke. Correſpondenz⸗ 

5 An aus Paris und Bern. oden. 

Jun. 


rg. . 

An Hr. Hofrath Friedrich Creutzer in Heidel⸗ 

berg, von S— dt — r. Dex Taumel an gens. 
Korreſpondenz⸗Nachrichten aus Paris. Moden. 

12. Jun. Das Frohnleichnamsfeſt. Scenen aus Ulrich 
Zwingli von Auguſt Eckſchlager. Korreſpondenz⸗Nach⸗ 
richten aus Paris. 5 

15. Jun. Dex Saͤnger, von Auguſt Eckſchlager. Maien⸗ 
bluͤmlein, von demſelben. Zodfenfener, dem Anden: 
ken Heigels gewidmet. Korreſpondenz⸗Nachrichten aus 


aris. 

19. Jun. lieber Phaͤdra, Don Juan und Aſchenbroͤ⸗ 
del v. A. Fragment aus Krummachers neueſtem Wer⸗ 
15 er Woͤrtlein „Und“ Shakeſpears Hamlet bes 
reffend. 

22. Jun. Scene aus der lyriſch⸗dramatiſchen Dichtung: 
Petrarka, von Aug. Eckſchlager. Erinnerungen von 
Frd. von Mathiſſon c. Fragment aus Krummachers 
neueſtem Werke ıc. 8 - 

26. Jun. Scene aus der lyriſch⸗dramatiſchen Dichtung: 

Pekrarka, von Aug. Eckſchlager. Klage von R — t. 
Erinnerungen von Mathiſſon. Korreſpondenz⸗Nach⸗ 
richten von Münden. Berichtigung. 


Neue Intereffante Bucher, 


welche 

zur Jubilate⸗Meſſe 1811 in dem Induſtrie⸗Comßtoir 

zu Leipzig erſchienen ſind: 

Abbildung der neu organifirten Königl. Saͤchſ. Armee 
in kolor. Gruppen, auf 20 Blättern dargeſtellt. Lies 
und 2tes Heft enthaͤlt 74 Figuren. 2 Thlr. 12 gr. 

Darſtellung, bildliche, aller bekannten Voͤlker, 31ſtes 
und 32ſtes Heft. a Heft 8 gr. g 

Jugendzeitung, neue, für 1811 mit Kupfern, 
herausgegeben vom Vitedirektor Dolz, Januar bis 
Juni. Wird fortgeſetzt. in ato. Jahrgang 6 Thlr. 

Modenzeitung, allgemeine, eine . für die 
gebildete Welt, herausgegeben von Dr. J. A. Bergk. 
Mit Kupfern und Mufters Eharten, Jahrgang 181. 
Januar bis Juni in gr. 4. Wird fortgeſetzt. 6 Thlr. 

Muſeum des Witzes, der Laune und Satpre, heraus: 
gegeben von Karl Muͤchler, mit Karrikaturkupfern 


Korrefpondenz = Nachrichten aus 


Der Taumel | 


IVe Bd. Is bis 35 Heft. kl. 3. Jeder Ban 6 
Heften 2 Thlr. 6 gr. f . 3 Vans an 
Gedaͤchtnißtafeln, oder: Geburts⸗, Confirma⸗ 

tions-, Trau⸗ Todes ⸗ und Gedaͤchtnif tafeln im Krie⸗ 
ge gebliebener Verwandten und Freunde, nebſt Tafeln 
für wichtige Ereigniffe im Allgemeinen berimmt, in 
gr. 4., auf farbiges fran oͤſiſches Papier aufgezogen, 
6 vekſchiedene Blätter, jede Tafel zu 8 Gr. 
Zeichnen ⸗ Bucher. 
Landſchaftszeichner, der vollkommene, oder Dar⸗ 
ſtellungen auf die leichteiſe Art Landſchaften, ohne 
Bephuͤlfe eines Lehrers vollkommen zeichnen zu lernen, 
von J. J. Wagner, in Querfolio. 38 Heft, fortge⸗ 
ſent auf Stein von Ch. Otto. 1 Thlr. 12 gr. 
Situatlons⸗ Zeichner, der vollkommenſte, von 
Berggold, in 12 Blaͤttern, in quer Ato. 1 Thlr. 


12 gr. 
Viehſtudien nach der Natur, als Uebungsblaͤtter für 
Thierzeichner von L. G. E. Dietrich, vormaligem 
Sachſ. Hofmahler. 26 Heft auf Stein von Ehr. 
Otto. Querfol. Velinpap. 1 Thir. 12 Gr. 
Spiele. 
Orakelſpiel für heitere Zirkel mit 300 Karten nebſt 
Käpſel. 1 Thlr. 8 gr. 
Frage und Antwortſpiel in 300 Karten in einer 
Kapfel. 1 Thlr. 8 gr. 
Muſikalien. . 
Georgis, 6 Serenaden an Heliodore mit 


Begl. des 
Pianof. gedichtet von Beſſeldt. 16 gr. j 


Harder, ſechs Walzer und eine Coda für das Piano⸗ 
6 gr. 


forte komponirt. Quer Ato. 6 

Theme avec variation pour Ie Pianoforte et Flüte obligse 
composde etdediee à Ms. Max Speik par Henry Köhler, ' 
Oeuvre 74. Querf. IO gr. 

Viſitenbillets, fran oͤſiſche und deutſche in verſchiedenen 
Deſſeins gepreßt in weißen und bunten Farben, au 
Papier glace und argente. 7 25 

Nach der Meſſe erſcheint: 

Almanach, 15 85 ‚für le en auf das Jahr 1812 

mit Kupfern. Herausgegeben unter der Leitung des 


Vice⸗Direktor Dolz, in I2mo. 


Neue intereſſante Bücher, 
- welche Fe 
ur Jubilate⸗Meſſe 1811 in der Baumgartnerſchen 
i Buchhandlung in Leipzig erſchienen ſind: 
Ernſt, H., gemeinverſtändliche Anwendung der Arith⸗ 
mer, Glomtkeie und Mechanik auf die Mühlen: und 
Zimmermannsbaukuͤnſte 5 Müller und Zimmerleute. 


Mit 12 Kupfern. 8. 2 Thlr. 
Hartig, ve die Hoch⸗ und Nieder waldbehand⸗ 
Theil, enthält die angewandte Forſt⸗ Ges ⸗ 


lung, Ar [ 
meiste, Mit vielen Kupfern. 2 Thlr. 12 gr. \ 
Tombe’s, C. F., Reife in Oftindien in den Jabren 
0 Mit mehrern Bemerkungen 


1802, 3, 4, 5 und 6. 
und Erläuterungen von Sonnini. Aus dem fran⸗ 
zoͤſiſchen mit Anmerkungen und Zufägen überfeßt von 
Dr. Bergk. Mit 6 Kupfern. 8. 2 Thler. 5 
Die politiihe Unterhandlungskunſt oder Anweiſung mit 
Färfien und Republiken zu unterhandeln. Aufge⸗ 
ſtellt von dem Staats mann in der Einſamkeit. 8. 


1 Thlr. 12. 


67 
ournale., Relati 
! akterzüge, auch elationen von 
Ache und Gee, aus den merkwürdigen Krie⸗ 
achten. „orddeutſchland in den Jahren 
gen in Suͤd⸗ Hab, 323.0 ft, 8. 12 gr. 
ufd ee d lien don den Gitten, 
Gebräuchen, Wiffeniheften” 
der Religion, den Thierer 
dem Boden und Klima in 
J. A. Bergk, 
Zn Bds. 15, 
1 Tdi 120r.. 
e a zin re 8 
ne und (Beſcher von Landguͤtern. 
mit 8 Kupfern. Folio. IL Their. 8 gr. 
Magazin, neues aller neuen Erfindungen, Entdeckun⸗ 
en und Verbeſſerungen ‚ für Fabrikanten, Manufak⸗ 
turiſten, Künftler, Handwerker und Defonomen u. f. w. 
erausgegeben vom Koͤnigl. Preuß. Geheim. Rath 
5. Hermbitaͤdt, D. C. G. Kuͤhn und D. F. G. Baum⸗ 
Bar mit Kupf. 4. In Bds. 65, oder 555 Heft. 
1 it 


Muſeum des Wundernollen , oder Magazin des Außer⸗ 
ordentlichen in der Natur, der Kunſt und im Men⸗ 
ſchenleben. Herausgegeben von J. A. Vergk und F. 
G. Baumgartner. 8. lon Bds. 68, oder 60s Stüd. 
Mit 5 Kupfern. 8. 18 gr. 5 

Deſſen In Bds. 23 Stuͤck. Dritte Auflage. 8. 18 gr. 


Liebhaber von Gaͤrten, engliſchen 
59ſtes Heft 


An die Freunde des deutſchen Vaterlandes. 


Wie die in unſerm Verlag erſchienenen, mit ſo vielem 
Beyfall auf, en Bekerihen Erzählungen aus 
der alten Welt die Abſicht hatten, die Ingend ſo⸗ 
wohl als andere Leſer in die frühere: Vorzeit des erſten 
Volks des Alterthums einzuführen und mit ſeinem Geiſt 
bekannt zu machen, ſo hat der ſo eben begonnene 
Deutſche Plutarch, enthaltend die Geſchichten 

ruhmwürdiger Deutſchen, vom Herrn Prediger 

Niemeyer in Dedeleben, e 

i i ug, den Sinn fuͤr das Große und edel 
= erden Nation zu wecken, und in ie 
von Gemählden der unvergeßlichſten Zier den 5155 > 15 
landes, anſchaulich zu machen, wie viel von IE NK ut⸗ 
ſcher Geiſt und Muth, fo wie deutsche Art un unſt 

u leiſten vermochte. Man wird auch bald wahrnehmen, 
daß der Verf. nicht das hundertmal Geſagte wiederholt, 
fondern aus den beſten Quellen, ſelbſt vielen alten Ehro: 
niken geſchoͤpft, und was er darin zerſtreut fand, 
auf das Lebendigſte dargeſtellt hat. Es darf daher wohl 
die kleine Schrift, deren erſter Theil von Hermenn 
bis Otto geht, und der noch ein Paar Bändchen folgen 
werden, allen deutſchen Juͤnglingen und allen Freun⸗ 
den der vaterlaͤndiſchen Geſchichte empfohlen werden. Der 
Preis des erſten Bandes ist 16 gr. i 
Buchhandlung des Waiſenhauſes. 


erlag für 1511 von C. F. Amelang in 
e durch alle gute Buchhandlungen zu ha⸗ 
ben iſt. 
Heri dt, Sigism. Friedr., Koͤnigl. Preuß. Geh. 
5 Katz, Proßtſſor bey der Koͤnigl. Univerfität zu Ber: 


} 


lin c. Bulletin des Neuelten und Miffenswürs 
digſten aus der Naturwiſſenſchaft, fo wie den Kuͤn⸗ 
ſten, Manufakturen, techniſchen Gewerben, der Land⸗ 
wirthſchaft und der buͤrgerlichen Haushaltung; für 
gebildete Leſer und Leſekinnen aus allen Ständen. 
er Mit Kupfern. Jahrgang L811. p. kompl. 


Man, Joh. Gottfr., Königl. Fabriken⸗Commiſſarins 
zu Berlin, Anleitung zur rationellen Ausübung der 
e mit einer Vorrede von Sigism. Friedrich 
Hermbfadt, Age. Geh. Rath ꝛc. gr. 8. Mit 


51 7 . E., Naturl. d ibli 
ae fe See Fe . 
„2 Tblr. 18 gr. BEN ey Theile. 8. 
e 
ber gebunden. I Thlr. 12 gr. h = 


— — Die Lehre Jeſu Chriſti in kurzen Sägen und in 


Geſaͤngen, fuͤr den katechetiſchen Unterricht. 8. 6 r. 


Wolff, D. Sab. Joſ., die Kunſt krank zu ſeyn⸗ nebſt 
einem Anhange von Krankenwaͤrtern, wie ſie find und 
ſeyn ſollten; fuͤr Aerzte und Nichtaͤrzte. 8. 21 gr. 


P. W. Engels e Gaͤrtner, oder 
monatliche Anweiſung zur Kuͤchen⸗ů„ Baume, Blu⸗ 
mens, Wein⸗ und Hopfengaͤrtnerey, aufs neue 
nach eignen Erfahrungen und nach den beſten Gar⸗ 
tenbüchern verbeſſert und vermehrt, herausgege⸗ 
ben vom Prof. M. F. E. Leonhardi. 8. Leipzig 
bey Hinrichs. 22 Gr. Auch unter dem Titel: 
Krauſens Handbuch. für! Gärtneric, 

Dieſes bekannte Buch hat unter den Händen. feines 

jetzigen Bearbeiters, des Hrn. Prof. Leonhardi, wie 

man leicht denken kann, ſehr viel gewonnen; denn ſo be⸗ 
liebt auch des alten Engels und Krauſens Mon ats⸗ 
gärtner ſeyn mochten, fo manches Zweckwidrige und 

Unvollſtaͤndige enthielten ſie auch. Der neue Bearbei⸗ 

ter hat daher auſter ſeiner eignen vieljaͤhrigen Erfah⸗ 

rung ſich der Arbeiten eines Lüders, Muͤnchhauſen, 

Hirſchfeld, Miller, Dick, Reichard u. f. w. zweckmaͤ⸗ 

ßig bedient, und auf dieſe Art dem Werke, welches virs 

zuglich für Liebhaber und Anfänger in der Blumen: , 

Kuͤchen⸗ und Baumgärtneren boftimmt it, diejenige 


Brauchbarkeit gegeben, welche den Beduͤrfniſſen und, 


Fortſchritten in dieſer Kunſt angemeſſen iſt. 
Ih in der & h 198 

zu finden. 
Ernſt Maurers Gewerbkunde, oder Kennt⸗ 
niffe aller Kuͤnſte und Gewerbe zur nuͤtzlichen Un⸗ 
terhaltung für jedermann, beſonders aber für 
Deutſchlands Juͤnglinge, die ſich einem Dürgers 
lichen Geſchaͤfte widmen wollen. 2 Bde. Neue 
mit 32 Kupf. verm. Ausg. 8. Leipzig bey Hin⸗ 
richs, 1810. „1 Thlr. 16 Gr., mit illum. Kupf. 

2 Thlr. 8 Gr. 
Dieſe Technologie fuͤr die Jugend dient nit allein 
zur gehörigen vorläufigen Beurtheilung des Geſchaͤfts, 


\ 


ttaſchen und andern Buchhandlungen 
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dem fie fi) in bürgerlichen Verhaͤltniſſen einſt widmen 
will; ſondern kann auch als nuͤtzliches Leſebuch fuͤr Er⸗ 
wachſene gebraucht werden, indem ſie ſich durch gute 
Auswahl, Anordnung und Darſtellung der Sachen 
vor manchen andern Werken empfiehlt. Dieſe neue Aus⸗ 
gabe hat die bisher noch fehlende Vervollkommnung, 
nemlich 32 Kupfer erhalten, in denen vorzüglich folde 
Gewerbe anſchaulich abgebildet ſind, welche junge Leute 
nicht taͤglich zu ſehen Gelegenheit haben. Der aͤußerſt 
wohlfeile Preis dieſes Buches, verbunden mit obigen 
Eigenſchaften, machen es zu einem der brauchbarſten 
technologiſchen Handbuͤcher fuͤr die Jugend, und zu⸗ 
gleich zu einer der unterhaltendſten Leckuͤre für jeder: 
mann. 

Iſt in der Cottaſchen und in andern Buchhandlun⸗ 
gen zu finden. 


Bey mir iſt fo eben erſchienen und für 1 Rthlr. in 
allen Buchhandlungen zu haben: 

Das Damenſplel auf feſte Regeln ge⸗ 
bracht, durch Muſterſpiele erläutert, 
und mit pier noch unbekannten Spiel: 
arten, von J. F. W. Koch, Domprediger in 
Magdeburg. Mit 6 Kupfertafeln. 12. 

Ter durch feine wohlaufgenommene Bearbeitung 

des Schachſpiels bekannte Herr Verfaſſer erwirbt ſich 

Bier auf's Neue den Dank des Publikums, indem er in 

dieſem Werk das Damenſpiel, welches, einer großen Aus⸗ 

bildung odge dem Schachſpiele naͤher gebracht, und da⸗ 
durch auch für die gebildeten Stände ıntereffant werden 
kann, fo bearbeitete, dat er I) für die bekannten Ar⸗ 
ten deſſelben, das Deut ſche und Polniſche, fefte | 

Regeln beſtimmt und Muſterſpiele mitgetheilt hat. Durch 

Letztere lernt man am ſchnellſten und ſicherſten die Fein⸗ 

heiten des Spiels und die Kunſt, ſich in bedenklichen 

Lagen zu helfen. Zugleich geben ſie ein Huͤlfsmittel, ſich 

an dieſem Spiele zu vergnuͤgen, ohne eines Mitfpielers 

ee e Grat Rode, ie mann 
er Han , oder von der arte findet, un N 
zu haben wünſcht. Durch das bedaͤchtige Nachſpielen 
kann man es in kurzer Zeit zu einer gewiſſen Vollkom⸗ 
menheit in dieſer Kunſt bringen. Daß er 2) für dieſeni⸗ 

n, welche an den Combinationen dieſer gewöhnlichen 

Seien nicht genug haben, noch Vier neue hinzuge⸗ 

fügt, und eben ſo behandelt hat: Das Engliſche, das 
ch a ch⸗, das Drey⸗ und das Zahl⸗Damenſpiel, 

welche in ſteigendem Berhältuiffe zuſammengeſkellter und 
für jeden denkenden Spieler intereſſfanter werden. Das 

A iſt für Drey Spieler und zugleich ein nuͤtzliches 
ildungsmittel für die Jugend. 

W. Heinrichshofen in Magdeburg. 
In Stuttgart und Tuͤbingen zu haben in der Cot⸗ 
ba 'ſchen Buchhandlung. 


In der Maucke ' ſchen Buchhandlung in Chemnitz 
105 2 8 und in Men guten Buchhandlungen zu 
n: N 
Becker, D. G. W., guter Rath an meine Freunde, 
die Hypechondriſten. 8. 16 gr. 2 
Bekenatntſſe eines Sppochondriſten und feine gluͤckliche 
Sur, von ihm ſelbi herausgegeben. 8. I Rthlr. 


nern und Brüdern, welch 


des Buchs vergebens erwarteten. 
Bee Uns liegt nur am Herzen, den 


ſchließen möchten, fo ſteht die Praͤnumeration zu 1 


Darſtellung, ſyſtematiſch⸗ tabellariſche, der Foſſilien, 
nach ihren Geſchlechtern, Namen, Farbe, Land und 
Ort, wo fie gefunden werden. fol. 6 gr. 

Ueberſicht, tabellariſche, der in ſyſtematiſcher Ord⸗ 
nung folgenden inn⸗ und auskaͤndiſchen Bäume, 
Straͤuche, Stauden, Pflanzen ꝛc. fuͤr Freunde der 
Botanik, Orkonomen ic. fol. 6 gr. e 

Richter, C. F., tabellariſche Darſtellung der in jedem 
Monat vorkommenden landwirthſchaftlichen Arbei⸗ 
ten, fuͤr Rittergutsbeſitzer, Pachter und Verwalter, 
auf jedes Jahr anwendbar. fol. 12 gr. 

A eben oͤkonomiſches Taſchenbuch, 2 Bde. 8. 
1 r. 8 gr. : 

Magazin natuͤrlicher, oͤkonomiſcher und kurioſer Kuͤn⸗ 
fie, Is Hft. 4 gr. 

Gutmann, zuverlaͤſſiger Rathgeber zum Nutzen der 
Landteute, Haus wirthe und Oekonomen. 8. 10 gr. 

Weer. 9. 6 8 koͤniglichen Wirthſchaftshoͤfe zu Wind⸗ 
ot. 8. — N 5 


Bekanntmachung 


| für die wohlgeſinnten Männer, welche guf Sei⸗ 


dentours bibliſche Erzählungen zum Beſten des 
Neubaues der St. Petri⸗Kirche in Berlin Praͤnu⸗ 
meration eingeſendet haben. 

Leider muͤſſen wir den verehrten Freunden, Goͤn⸗ 


ben, die unangenehme Eröffnung machen, daß die ein- 


gelaufene Geldſumme kaum hinreicht, den vierten Theil 
der Druckkoſten zu decken, es alſo unmoͤglich iſt, das 
Manuſcript dafuͤr der Preſſe zu uͤbergeben. 


5 . So en 
lagend dieſer Umſtand für unſere Hoffnung iſt, 
A wird a denen ſeyn, welche die Erſcheirung 
Beyde, wir und ſie, 
nd indeß ſchuldlos. 1 n Herzen 
erluſt der guͤtigen Geber zu erſetzen. Vielleicht iſt, da 
das Geld zu milderm Zwecke einmal dargereicht war, 
den freundlichen Wohlthaͤtern angenehm, wenn wir Ih⸗ 
nen nun, da das angekuͤndigte Werk nicht gedruckt wer⸗ 


den kann, dagegen die in Kupfer gestochenen Ideen eines 
trefflichen Künſtlers zu einem neuen » der 
der Reſidenz gleichermaßen 
nes in 
Die Kupfertafeln werden mit einem erlaͤnternden Texte 


Religion und 
Ehre machenden, Aufbau ei⸗ 
St. Petri⸗Tempels, in etlichen Wochen uͤberſenden. 


von der Hand des Baukünſtlers, Hrn. Ober Hofbau⸗ 


Amts⸗Aſſeſſor Schinkel, verſehen ſevn. Kaum zwei⸗ 
feln el unfere wohlwollenden Praͤnumeranten dies 
fen Ausweg, 
werden. 


uns unferer Schuld zu entladen, billigen 
hre Namen ſollen dem Werke voran ſtehen⸗ 
noch Etliche, welche an dieſe Reihe ſich a 


thlr. 
Der 


Faͤnden fü 


8 gr. Courant noch 4 Wochen von heute an offen. 


Ladenpreis wird bedeutend hoͤher geſetzt wenden muͤſſen. 


Cöln an der Spree in Berlin, den 16 Juni 181 f. 


Das Miniſterium der St. Petri Gemeinde: 
Hanstein. Palkmann. Zelm. Fleiſcher. 


— 


I welche edelmüthig auf das, zum 
Beſten unſerer eingeaͤſcherten Kirche angekündigte lehr⸗ 
reiche Buch eines würdigen Mannes vorausbezahlt ha⸗ 


